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Angegeben von:
Biindnis fiir Tabakfreien Genuss (R000193) am 05.03.2025

Beschreibung:

Ein Entwurf der EU-Kommission zur Uberarbeitung der Tabaksteuerrichtlinie steht noch aus. Eine
Anpassung muss den Entwicklungen im Bereich der E-Zigarette gerecht werden. Derzeit gibt es
keine einheitliche Steuerregelung fiir E-Zigaretten. Statt einer pauschalen Besteuerung braucht es
eine differenzierte Regelung, die das reduzierte Schadenspotenzial alternativer Produkte
beriicksichtigt. Eine unverhéltnismédBig hohe Steuer auf E-Zigaretten wiirde Raucher davon
abhalten, auf weniger schiddliche Alternativen umzusteigen, und kénnte den Schwarzmarkt
fordern. Eine verantwortungsvolle Regulierung sollte daher Rauchstopp-Optionen nicht behindern,
sondern fordern.

Betroffene Interessenbereiche (2)

Handel und Dienstleistungen [alle RV hierzu]

Kleine und mittlere Unternehmen [alle RV hierzu]

Seite 1 von 1
R000193/RV0014914 — Detailansicht des Regelungsvorhabens vom 19.06.2026 um 13:07 Uhr


https://www.lobbyregister.bundestag.de/suche/R000193
https://www.lobbyregister.bundestag.de/inhalte-der-interessenvertretung/regelungsvorhabensuche?filter%5Bfieldsofinterest%5D%5BFOI_ECONOMY%7CFOI_ECONOMY_SERVICES%5D=true&sort=FIRSTPUBLICATION_DESC
https://www.lobbyregister.bundestag.de/inhalte-der-interessenvertretung/regelungsvorhabensuche?filter%5Bfieldsofinterest%5D%5BFOI_ECONOMY%7CFOI_ECONOMY_SAM_BUSINESS%5D=true&sort=FIRSTPUBLICATION_DESC

	Besteuerung der E-Zigarette im europäischen Rahmen nach Schadenspotenzial 
	Betroffene Interessenbereiche (2)


